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DER UNFREI U M 0 R IN DER

GAZETTE
Zwei Jahre sind es her, daß das frühere Fabrikgebäude

von der Schulgemeinde käuflich erworben worden

ist, um darin mancherlei öffentliche Bedürfnisse
zu befriedigen. Herr Archit*tr+ iwu-«--

z. B. W( iedrrhohings-)-C(Urse)

Gesucht

auf 1. Dezember von Advokaturbüro in Chur zuverlässige
und bewegliche

fteHers

ungert nirfjt entfpred)en nu fSnnen. $r. {jf." (rab;) untetftüiit ben SSunjd) bes spoFtulat«

mit einigen Tropfen Rum!

damit man sie bequem hin und her schieben kann!

S'ortloufenb 3)cfertion«t
»erlitt, 1. 9îû£. (Hniteb ?5re&.) Unter ben Slüdjt.

linsen aus ber Dftsone Deutfdjlanbs finben fid), roie
roeftlirbe Stellen in Serlin beftätiaen, m ö dj e n 1 1 i d)

di« »f lin Deserteure aus bem sur SBerftärfung
Steckenbleibende Desertionen haben wenig
Aussicht!

(SJÏitg.) Jîadjbem bie bisherigen Steuerfor«
mufare im ^ublifum ba unb bort SKifjjtim»
mung beroorgerufen tjaben, Junten bie »etant«
mortlicben 3njtan5en, insbefotroere IrteglerrriTgs*
tut unb Steueroenoaliung, aKittel unb SBege,
für eine CEtUiitjtcrunfl öer Steuer*
p f1 1 (t) t î a e n. 3)o ote bei ber ïommenben la.
ïûtton tm 3abre 1949 jur Slnroenbung gelan»

Erleichtert werden die Steuerpflichtigen auf
jeden Fall!

Bu taufen gefurtjt
ein ÏBaggon ober fuberneife
in ber SRflbe guter

etallmift
lieber ftuhmtft. Offerten mit
Preisangabe per Sonne an

« jeu aazi^ereux >, poncier. Mat.à 15 h.
EXCELSIOR. « Quax, der Bruchpilot

». Lachslager mit Rühmann.
TRIA»»«rj»«H«r/räustrielle. « LÏ-

Dieser Lachs ist schon ziemlich

lange auf Lager!

n erzig*

gh. Der Zürcher hängt an den Bäumen, die
vielen Straßenzügen mît ihren grünen Kronen
und aufsteigenden Wipfeln, mit ihrem ganzen
Dasein freundlichere Züge verleihen.

Ist es drum so still geworden?

ebensosehr die wohl zahlreich erscheinenden
Zuschauer. Zwei der drei Spitzenklubs gastieren im
Tessin. Der Leader Lugano empfängt daheim den
Kantonsrivalen Locarno, mit dem bekanntlich
nicht gut Kirchen zu essen ist, denn die
«Friedensstädter» können kämpfen, das große Plus
auch der Bianconeri rlpnon i

Qui mange du Pâpe en meurt!

Schränkt den Fleischkonsum ein!

Kauft bis auf weiteres nur mehr
Volkswurstwaren u. Gefrierfleisch,
rur dessen schmackhafte Zubereitung Jeder gute
Metzger beste Rezepte kennt.

Landjäger??

Iaffen müfjte. Das Sßublifum bat babet nia)t «in etn«
aigesmal $fui gerufen. 2Jian bat bas Xfreater, bas ba
jeroeilen aufgeführt rourbe, ftiufdjroeigenb hingenommen
unb feine ©ebanfen, bie man fid) baju madjte, oietteieht
hinter einem füllen Säcbein »erborgen. SBir meinen aber,
bafj bies nur richtig mar, menn angenommen roerben
barf, es fei bamit gegen bie fid) fo .jinbeberrf oVt
gebärenben Üorfiüter mit einer ftummen SBeraanung
neren urtlporiftmes CeTbalten bemonftrieri toorbea

NEW-YORK, 4 M. Truman a envoyé à
M. Truman le télégramme suivant :

Je vous remercie sincèrement de vos
félicitations. J'ai été très touché de votre gentillesse.

Daß sich Herr Truman selbst
beglückwünscht, tat begreiflich, aber ein <Telegramm>
hatte er sieh deswegen nicht schicken müssen.

zage Silberglocke ruft zur Andacht. Wir treten
in das Gotteshaus: der Pfarrer erzählt mit flami
menden Zungen von den Wundern, die sich an
eiwr "Kranken trreisin erfüllt haben

Eine flammende Zunge hätte auch schon
genügt!

Ferner

Chvmai?fcen~

1012 Monate alt und prima

Mug-Cchsern
ladet höflich ein

Hei, wie sich die Munis freuen!

billig oerfeaufen
roegen Sßlatimangel

1 e5imntEt'35ütelt
fiohe gaçott (aud) geeignet
in SBaucrnftube) ©r

J SRafiermelfer
mit Slbjugrtemen.

3u beftdjttgen ie abenbs

Besonders das Rasiermesser
hat. viel Platz weggenommen!

Buffet Zürich-Enge ö
Spezialitäten- \l > |T_^ggy
sr».,.., nïïîiuïiflïiillHI
3 Min. Tram vom Parade Tel. (051) 2S 18 11 Inh. B. Botin»

toasted »
"american LU NAI

PARK,
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